
Wertezerfall hat Auswirkungen auf Wirtschaft
Die Tschanz Treuhand
AG aus Lyss feierte ihr
20-Jahr-Jubiläum und lud
dazu den Publizisten Beat
Kappeler ein. Er sprach
zum Thema «Werte und
Wirtschaft».
URSULA GRÜTTER

Die Firma Tschanz Treuhand AG
befasst sich mit Buchführungen,
Steuer- sowie Unternehmensbe-
ratungen und Wirtschafts-
prüfungen: Bereiche, in denen
neben Diskretion auch Zuverläs-
sigkeit und Vertrauenswürdigkeit
wichtige Faktoren zur erfolgrei-
chen Geschäftsführung sind. Es
lag deshalb nahe, dass Hans und
Adrian Tschanz, die Organisato-
ren der Jubiläumsfeier, Werte und
Wertehaltungen zum Thema
machten.

In seiner Ansprache betonte
Hans Tschanz, der Firmengrün-
der, dass seine Firma nur dank
dem Vertrauen und der Treue sei-
ner «Kunden der ersten Stunde»
überlebt habe. Er rief sie am Fest
alle aufs Podium und bedankte
sich, zusammen mit seiner Frau,
mit Geschenken und persönli-
chem Händedruck.

Was ist ein Patron?
Doch was sind Werte und wel-

che Werte gelten in der Wirt-
schaft? Ist es der redliche «Pa-
tron», der seine Mitarbeitenden
als Menschen und nicht als Kos-
tenfaktor und Schiebemasse
sieht? Ist es der, der seine Interes-
sen voranstellt und der sich am
Markt durchsetzt? Beat Kappeler,
Publizist und Sozialwissen-
schaftler, ging in seinem Referat
auf solche Fragen ein und legte
seine Sicht dar. Der ehemalige
Gewerkschaftssekretär vertritt
heute eine liberale Haltung und
setzt sich für eine möglichst freie
Marktwirtschaft und eine markt-
verträgliche Sozialpolitik ein.

Kappeler unterscheidet zwi-
schen persönlichen und gesell-
schaftlichen Werten. Für eine gut

funktionierende und florierende
Wirtschaft seien beide wichtig.
Für ihn umfassen persönliche Tu-
genden mehr als die klassischen,
moralischen Wertevorstellun-
gen. Er zählt neben Ehrlichkeit,
Zuverlässigkeit, Vertragstreue
und Zivilcourage auch Risiko-
freude und Innovation zu wichti-
gen persönlichen Tugenden.
Wenn die Ehrlichkeit fehle, seien
Kontrollen nötig und wenn die
Vertragstreue nicht mehr da sei,
müsse Zwang ausgeübt werden,
führte er an. Dies sei für eine freie
Marktwirtschaft hinderlich.

Kappeler sieht die persönli-
chen Werte als Grundstock für die
gesellschaftliche Triebkraft:
«Wenn möglichst viele diese

Werte hochhalten, bekommt die
Gesellschaft ihre eigenen Kontu-
ren und die Wirtschaft floriert.»
Dies mache schliesslich auch die
nationale Eigenheit eines Staates
aus. «Frankreich, Deutschland,
China, die USA und auch die
Schweiz unterscheiden sich be-
züglich Geschäftspraktiken, Ar-
beitsverhalten und Risikofreude
voneinander.»

Regeln sind wichtig
Für Kappeler ist der freie Markt

die Grundvoraussetzung einer
florierenden Wirtschaft. Eine of-
fene, private Marktgesellschaft
erziele Gefälle, schaffe Unter-
schiede in Einkommen und Ver-
mögen. So lohne es sich, etwas zu
leisten, auch Risiken einzugehen.
Doch auch in einer freien Markt-
wirtschaft seien Regeln unab-
dingbar. Die Einzelnen müssten
sich auf Institutionen und Verhal-
tensweisen verlassen können,
auch längerfristig. Zudem sei die
Durchsetzbarkeit von Verträgen
wichtig, wenn nötig durch Ge-
richtsorganisationen.

Für Beat Kappeler ist der freie Markt Voraussetzung für eine florierende Wirtschaft. Bild: Olivier Gresset

Tschanz
Treuhand AG
Die Firma Tschanz Treuhand
AG feierte am Donnerstag ihr
20-jähriges Bestehen.
Hermann Moser, Gemeinde-
präsident von Lyss, gratu-
lierte im Namen der Gemein-
de, Christoph Erb, Direktor
Verband Berner KMU sprach
zum Thema «die
Wirtschaftskraft der KMU
in der Schweiz».
Franz Mattig, VR-Präsident
Swissconsultants.ch und
Adrian Tschanz, designierter
Nachfolger der Tschanz Treu-
hand AG, stellten neue Ge-
setzgebungen und die zukünf-
tige Zusammenarbeit mit
Swissconsultants.ch vor.
Im Mittelpunkt stand Hans
Tschanz, der zusammen mit
seiner Frau Brigitte das Un-
ternehmen gründete. (grü)

Erfolgsgeschichte einer Firma
grü. Die Firma Tschanz Treu-
hand AG wurde 1987 in Seedorf
gegründet. Hans Tschanz
entschloss sich damals, als
selbständig Erwerbender anzu-
fangen. An der Jubiläumsfeier
von letzter Woche blickte er zu-
rück auf die Anfänge seines Un-
ternehmens und zeichnete die
Erfolgsgeschichte der Firma
nach.

Es sei ihm bewusst gewesen,
dass der Anfang alles andere als
leicht sein würde. «Zur finanziel-
len Absicherung suchte ich noch
eine Teilzeitstelle», sagte Hans

Tschanz. Die Firma Mäusli Bau
AG und die Autobahngarage W.
Zwahlen AG hätten aber Ver-
trauen in seine Fähigkeiten ge-
habt und den Start so ermög-
licht: «Sie sind noch heute Kun-
den von uns und das freut mich
sehr.»

Die Firma wuchs und im Jahr
2001 bezog das Unternehmen
neue Räumlichkeiten an der
Bahnhofstrasse in Lyss. Heute
sind elf Mitarbeitende, auf 700
Stellenprozenten aufgeteilt, für
die Firma tätig. Sie führen ver-
schiedene Beratungen im Vor-

sorge- Steuer- und Unterneh-
mensbereich durch und über-
nehmen Buchführungen, Fi-
nanzplanungen und Rechtsbe-
ratungen.

Mit dem Einstieg von Adrian
Tschanz, diplomierter Treuhan-
dexperte und Sohn des Gründe-
rehepaars, konnte 2004 die
Nachfolge geregelt werden. Die-
ses Jahr trat die Firma Tschanz
Treuhand AG der genos-
senschaftlich organisierten
Swissconsultants.ch bei. Sie be-
hält jedoch ihre Eigenständig-
keit.


